
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 1. Dezember 2009 

 

 Nr. 2009/2185   

Druckwerkstatt Olten, 4600 Olten: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das Jahr 2009 

  

1. Erwägungen 

Die Druckwerkstatt Olten ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds für das Jahr 2009. Als 

Produktionsstätte für gedruckte Kunst mit attraktiven Nutzungsangeboten für individuelle grafische Ar-

beiten ist die Druckwerkstatt Olten eine überregional etablierte Institution. Die Basis dafür ist die 

kontinuierlich aufgebaute, hochwertige Infrastruktur für Hoch- und Tiefdruck sowie die Fachkenntnisse 

und die Erfahrung des Betriebsteams. Seit 2002 unterstützt der Verein Druckwerkstatt Olten die 

Leistungen des Werkstattteams gemäss den Zielsetzungen der Erhaltung, Förderung, Entwicklung und 

Verbreitung der handwerklichen Drucktechniken als traditionelles Kulturgut und aktuelles Medium in 

Gestaltung und Kunst. Neben der Ausführung gewerblicher Auftragsarbeiten betreut dieses Team ins-

besondere die individuelle Werkstattnutzung durch externe Personen und Gruppen. Einen weiteren 

zentralen Stellenwert im Engagement der Druckwerkstatt hatten stets auch die verschiedenen, von 

kommerziellem Erfolgsdruck befreiten Künstlerprojekte. Die Projektreihe, die 2004 unter dem Arbeitsti-

tel „Solothurner Gastkünstler in der Druckwerkstatt Olten“ lanciert wurde, soll an dieser Stelle wieder 

einmal hervorgehoben werden. Die Einladung einer jährlich wechselnden Gruppe von Gastkünstlern 

hat sich als erfolgreiche Projektreihe der Druckwerkstatt etabliert. 

Die Aufwendungen für das Jahr 2009 belaufen sich laut Budget auf Fr. 69'034.--. Die Einnahmen 

betragen Fr. 42‘170.--, somit ergibt sich ein Defizit von Fr. 26‘864.--. 

2. Beschluss 

2.1  Der Druckwerkstatt Olten ist für das Jahr 2009 ein Produktionsbeitrag von Fr. 18'000.-- 

sowie eine Defizitdeckungsgarantie von Fr. 6'000.-- aus dem Lotterie-Fonds zuge-

sprochen.  

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet und 

erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons 

Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter 

www.sokultur.ch abrufbar 

2.4  Grössere Differenzen (grösser +/- 10%) zwischen Voranschlag und Schlussrechnung sind 

schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

http://www.sokultur.ch/
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Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesicherten Beitrag zu kürzen. 

2.4.1  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, die Beiträge zulasten des 

Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” wie folgt anzuweisen: 

2.4.2  Der Produktionsbeitrag von Fr. 18'000.-- ist auf Antrag des Amtes für Kultur und Sport 

und nach Erhalt eines Einzahlungsscheines zu überweisen. 

2.4.3  Die Defizitdeckungsgarantie von Fr. 6'000.-- ist unter Vorbehalt von Ziffer 2.4, nach 

Vorlage der Schlussabrechnung sowie eines Einzahlungsscheines, auszuzahlen. 
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